
Stadt Karlsruhe
Ortsverwaltung Wettersbach

BESCHLUSSVORLAGE Vorlage Nr.: 183

Radweg L 623 zwischen Grünwettersbach und Palmbach
hier: Vorstellung der Planung

Beratungsfolge dieser Vorlage

Gremium Termin TOP ö nö Ergebnis

Ortschaftsrat 30.05.2017 1 x

Beschlussantrag:

Der Ortschaftsrat nimmt die Informationen zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen (bitte ankreuzen) nein ja

Gesamtkosten der
Maßnahme

Einzahlungen/Erträge
(Zuschüsse u. Ä.)

Finanzierung durch
städtischen Haushalt

Jährliche laufende Belastung
(Folgekosten mit kalkulatori-
schen Kosten abzügl. Folgeer-
träge und Folgeeinsparungen)

Haushaltsmittel stehen Wählen Sie ein Element aus.
Kontierungsobjekt: Wählen Sie ein Element aus. Kontenart:
Ergänzende Erläuterungen:

ISEK-Karlsruhe-2020-relevant nein ja Handlungsfeld: Wählen Sie ein Element
aus.Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein x ja
30.05.2017

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften nein ja abgestimmt mit
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Verbreiterung Geh- und Radweg entlang der L623

Die Stadt Karlsruhe hat den aktuellen Planungstand für die Verbreiterung des Geh- und
Radweges entlang der L623 mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe abgestimmt. Nun
kann die Planung dem Ortschaftsrat Grünwettersbach präsentiert werden.

Der Querschnitt des Geh- und Radweges gestaltet sich wie folgt:

1,25 m Sicherheitstrennstreifen zw. Fahrbahn und Gehweg
2,50 m Geh- und Radweg
0,50 m Sicherheitstrennstreifen zur Böschung oder zu Einbauten
_______
4,25 m Gesamtbreite

Die Waldböschung wird durch das Böschungssicherungssystem „Bewehrte Erde“ gesi-
chert. Dadurch kann auf eine bauliche Böschungssicherung wie zum Beispiel Mauer-
scheiben oder Gabionen verzichtet werden.

Weitere Details der Planung werden in der nächsten Ortschaftsratssitzung am
30.05.2017 durch das Tiefbauamt der Stadt Karlsruhe vorgestellt.

Regelquerschnitt:


